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am 21. November 2025 
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Tagesordnung 

 
Anträge mit Begründung (ab Seite 4) 

 
Hinweis zur elektronischen Abstimmung 

 
Anlage*:  Finanzenheft (§ 5 Nr. 4 GO) 
 
* Pflichtmitglieder der Rechtsanwaltskammer i.S.v. § 60 Abs. 2 Nr. 3  

BRAO, die über kein beA verfügen, erhalten die Einladung postalisch.  

Die Anlage lässt sich abrufen unter https://www.rak-muenchen.de/rak-

muenchen/organisation-gremien/kammerversammlung-2025/  

 

Anmeldung: 
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Einladung 

zur ordentlichen Kammerversammlung 2025 
der Rechtsanwaltskammer für den Oberlandesgerichtsbezirk München 
 

am Freitag, den 21. November 2025, um 15:00 Uhr  
in der Alten Kongresshalle, Am Bavariapark 14, 80339 München 
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung und Formalia 

2. Bericht aus dem Vorstand 

3. Bericht des Schatzmeisters gem. § 73 Abs. 2 Nr. 7 BRAO 

4. Bericht aus der Geschäftsführung 

5. Aussprache über die Berichte 

6. Entlastung des Kammervorstands 

7. Bewilligung der Mittel für das Geschäftsjahr 2025 gem. § 89 Abs. 2 Nr. 4 BRAO 

8. Aussetzung der jährlichen Zahlungen in den Vertrauensschadensfonds 

9. Änderung der Wahlordnung 

§ 20 Nr. 3 Wahlergebnis 

§ 24 Inkrafttreten 

10. Wahl des Wahlbeobachterausschusses 

11. Verschiedenes 

 

Hiermit berufe ich die Kammerversammlung 2025 ein (§ 86 Satz 1 BRAO). Die in der Tagesordnung genannten  

Anträge nebst Begründung entnehmen Sie bitte der Anlage.  

 

 

RAin Anne Riethmüller 

Präsidentin 

 

Am Rande der Kammerversammlung informieren wir Sie zur Arbeit der einzelnen Vorstandsabteilungen. 

Weitere Infostände: Regionale Anwaltvereine, FORUM Junge Anwaltschaft, Deutscher Juristinnenbund e.V.,  

Bundesverband der Unternehmensjuristinnen und Unternehmensjuristen 

 
 
 
Hinweis: Die aktuellen Satzungen der RAK München finden Sie unter  
www.rak-muenchen.de/rak-muenchen/aufgaben-der-kammer/satzungen 
  

http://www.rak-muenchen.de/rak-muenchen/aufgaben-der-kammer/satzungen
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

ich lade Sie hiermit herzlich zur diesjährigen Kam-

merversammlung am 21. November 2025 in der Alten 

Kongresshalle München ein. 

 

Da uns aktuell vermehrt Anfragen zu Nutzungsmöglich-

keiten von KI im anwaltlichen Arbeitsalltag erreichen, 

haben wir für Sie einen spannenden Fachvortrag zur 

Kammerversammlung organisiert. Herr Kollege Dr. 

Halft wird vor Beginn unserer Versammlung, um 13:45 

Uhr, zum Thema „KI in der Praxis – Partner oder Kon-

kurrent der Anwälte?“ referieren, wozu ich Sie eben-

falls herzlich einladen möchte. 

 

Im Jahr 2025 stand die Resilienz der Anwaltschaft im 

Fokus der rechtspolitischen Diskussion. Die unabhän-

gige Anwaltschaft als Institution steht unter Druck, 

nicht zuletzt durch eine schleichende Erosion etwa der 

anwaltlichen Verschwiegenheitspflicht, der Wirtschaft-

lichkeit des Anwaltsberufs oder des Rechtsberatungs-

monopols durch verschiedene aktuelle Gesetzesvorha-

ben. Daher freue ich mich besonders, dass sich die 

Hauptversammlung der Bundesrechtsanwaltskammer 

einstimmig dafür ausgesprochen hat, für jedermann 

das Recht auf einen unabhängigen anwaltlichen Bei-

stand im Grundgesetz zu verankern. Wir sind zuver-

sichtlich, dass die Verankerung dieses justiziellen 

Grundrechts im Grundgesetz durch den Verfassungsge-

ber aufgegriffen werden wird. 

 

Über unsere Aktivitäten im Zusammenhang mit diesem 

und zahlreichen weiteren, für unseren Berufsstand 

wichtigen Gesetzgebungsvorhaben werden wir Ihnen 

auf der Kammerversammlung ebenso berichten, wie 

über die übrige Tätigkeit des Kammervorstands und 

über den Stand unserer Finanzen. Wie jedes Jahr wird  

 die Kammerversammlung außerdem über den Haus-

halt zu entscheiden haben. 

 

Bei dieser Gelegenheit gleich noch ein Werbeblock in 

eigener Sache: Bringen Sie sich ein! Bei den turnus-

mäßigen Vorstandswahlen im kommenden Jahr wird 

die Hälfte der Vorstandsmitglieder neu gewählt. 

Wenn Sie sich aktiv in die Gestaltung der anwaltlichen 

Berufsausübung einbringen und die Zukunft unseres 

Berufsstands mitgestalten wollen, kandidieren Sie für 

den Kammervorstand! 

 

Bestandteil einer funktionierenden und lebendigen 

Anwaltschaft ist neben der Rechtsanwaltskammer 

aber auch das ehrenamtliche Engagement unserer 

Kolleginnen und Kollegen in den verschiedenen an-

waltlichen Interessenvereinigungen. Daher haben wir 

die regionalen Anwaltvereine, das Forum Junge An-

waltschaft, den BUJ und den djb dazu eingeladen, am 

Rande der Veranstaltung für Ihre Fragen zur Verfü-

gung zu stehen.  

 

Im Anschluss an die Versammlung lade ich Sie herzlich 

zum weiteren Gedankenaustausch mit den Kollegin-

nen und Kollegen ein, wobei auch für Ihr leibliches 

Wohl gesorgt sein wird. 

 

Aus organisatorischen Gründen wäre ich Ihnen dank-

bar, wenn Sie uns bis zum 14.11.2025 per Formular 

(über den QR-Code auf dem Titel) oder per E-Mail 

(kammerversammlung@rak-m.de) eine kurze Rück-

meldung zukommen lassen würden, ob bzw. dass Sie 

an der Kammerversammlung teilnehmen werden.  

 

Ich freue mich darauf, Sie am 21. November auf der 

Kammerversammlung 2025 begrüßen zu können! 

 

Mit herzlichen kollegialen Grüßen 

 

 

 

RAin Anne Riethmüller 

Präsidentin der RAK München 
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Zu TOP 8 Aussetzung der jährlichen Zahlungen in den Vertrauensschadensfonds 

Antrag des Vorstands der RAK München: 

Die jährlichen Zahlungen der Rechtsanwaltskammer München in den Vertrauensschadensfonds werden ausge-

setzt, solange der Vertrauensschadensfonds ein Guthaben von mehr als EUR 200.000,-- aufweist. 

 

Begründung:  

Die Kammerversammlung 1996 hat die Einrichtung des sog. Vertrauensschadensfonds beschlossen.  

 

Der Vertrauensschadensfonds dient dem Ausgleich von Schäden in besonders gravierenden Fällen, die Mandanten 
durch Unterschlagung oder Veruntreuung von Fremdgeldern durch ihre eigenen Rechtsanwälte erlitten haben. 

 

Der Beschluss der Kammerversammlung 1996 lautet: 

„Im Haushalt der Kammer wird aus den Geldbußen, die der Kammer aufgrund Verurteilungen seitens der An-
waltsgerichte zufließen, ein Sonderfonds gebildet, der dem Ausgleich von Schäden dient, die ein Kammermit-
glied bei Ausübung seiner beruflichen Tätigkeit einem Dritten, insbesondere seinem Mandanten, zufügt. 

In den Sonderfonds werden für 1996 einmalig DM 50.000,- eingestellt, ab 1997 jährlich DM 25.000,-. 

Zahlungen aus dem Sonderfonds haben zur Voraussetzung, dass 

a) die Leistung zur Wahrung des Ansehens der Anwaltschaft erbracht wird und 

b) kein Versicherungsschutz nach der Berufshaftpflichtversicherung des betreffenden Kammermitglieds be-
steht und 

c) der Geschädigte anderweit, insbesondere von dem Schädiger selbst, keinen Ausgleich erlangen kann und 

d) die Zahlung an den Geschädigten sozial dringend geboten ist. 

Zahlungen aus dem Sonderfonds sind auf DM 50.000,- im Einzelfall begrenzt. 

Die Entscheidung über Zahlungen aus dem Sonderfonds steht im pflichtgemäßen Ermessen des Präsidiums der 
Kammer. Ein Rechtsanspruch des Geschädigten auf Leistung besteht nicht.“ 

 

Seit der Euro-Umstellung stellt die Rechtsanwaltskammer München jährlich einen Betrag i.H.v. EUR 12.782,30 in den 
Fonds ein. Das Guthaben des Vertrauensschadensfonds ist mittlerweile auf EUR 250.575,13 (Stand 16.06.2025) an-
gewachsen. 

 

In den letzten Jahren gab es nur sehr wenige Anträge, weshalb der Fonds immer weiter angewachsen ist. Der Ver-
trauensschadensfonds soll erhalten bleiben; allerdings sollen aus dem Haushalt der Kammer keine weiteren Einzah-
lungen in den Fonds erfolgen, solange keine wesentlichen Auszahlungen aus dem Fonds zu leisten sind. 

 

 

Zu TOP 9 Änderung der Wahlordnung 

Antrag des Vorstands der RAK München: 

Aktuelle Fassung  Änderungsvorschläge 

§ 20 Wahlergebnis § 20 Wahlergebnis 

3. Der Vorsitzende des Wahlausschusses fordert die 
Gewählten durch eingeschriebenen Brief oder über das 
besondere elektronische Anwaltspostfach auf, sich bin-
nen einer Woche über Annahme oder Ablehnung der 
Wahl schriftlich zu erklären. Wird die Wahl von dem 
Gewählten nicht binnen einer Woche nach Absendung 
der Mitteilung aus einem der in § 67 BRAO genannten 
Gründe gegenüber dem Vorsitzenden des Wahlaus-
schusses schriftlich abgelehnt, gilt sie als angenommen. 
Die Annahme kann bereits im Vorfeld erklärt werden. 

3. Die Wahl bedarf keiner Annahme durch gewählte 
Mitglieder. Jedes gewählte Mitglied kann aus den in § 
67 BRAO genannten Gründen binnen einer Woche, 
nachdem es über das Ergebnis informiert wurde, die 
Wahl gegenüber dem Vorsitzenden des Wahlausschus-
ses ablehnen. Der Vorsitzende des Wahlausschusses 
fordert die Gewählten durch eingeschriebenen Brief 
oder über das besondere elektronische Anwaltspost-
fach auf, sich binnen einer Woche über Annahme oder 
Ablehnung der Wahl schriftlich zu erklären. Wird die 
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Wahl von dem Gewählten nicht binnen einer Woche 
nach Absendung der Mitteilung aus einem der in § 67 
BRAO genannten Gründe gegenüber dem Vorsitzenden 
des Wahlausschusses schriftlich abgelehnt, gilt sie als 
angenommen. Die Annahme kann bereits im Vorfeld 
erklärt werden. 

§ 24 Inkrafttreten § 24 Inkrafttreten 

Die von der Kammerversammlung 2024 beschlossenen 
Änderungen der Wahlordnung treten am 01. Januar 
2025 in Kraft. 

Die von der Kammerversammlung 2025 beschlossenen 
Änderungen der Wahlordnung treten am 01. Januar 
2026 in Kraft. 

 

Begründung: 

Nach § 67 BRAO kann die Wahl zum Mitglied des Vorstands ablehnen, 

1. wer das fünfundsechzigste Lebensjahr vollendet hat; 

2. wer in den letzten vier Jahren Mitglied des Vorstandes gewesen ist; 

3. wer aus gesundheitlichen Gründen nicht nur vorübergehend die Tätigkeit im Vorstand nicht ordnungsgemäß aus-

üben kann. 

 

Das bedeutet, dass bei Nichtvorliegen eines Ablehnungsgrundes nach § 67 Nr. 1-3 BRAO eine Pflicht zur Übernahme 

des Vorstandsamtes besteht. Einer aktiven Annahme in Form einer Annahmeerklärung des Gewählten bedarf es 

nach der BRAO nicht. 

 

Die vorgeschlagene Änderung dient folglich der Vereinfachung und Entbürokratisierung des Wahlverfahrens. 
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Hinweis zur elektronischen Abstimmung 
 

Auch in diesem Jahr wird die Stimmabgabe bei der Kammerversammlung mit elektronischen Abstimmgeräten durch-

geführt. Die elektronische Stimmabgabe ermöglicht eine schnelle und automatische Stimmenauszählung. Damit sol-

len lange Wartezeiten, Uneindeutigkeiten sowie Fehler ausgeschlossen werden.  

 

Techniker:innen des Unternehmens werden vor Ort für reibungslose Abläufe sorgen und für konkrete Einzelfragen 

sowie Bedienhinweise zur Verfügung stehen. 

 

Das Unternehmen erhebt keinerlei personenbezogene Daten von den Kammermitgliedern. Seitens der RAK Mün-

chen wird für diese Veranstaltung lediglich eine Liste geführt, welches Mitglied welche Gerätenummer ausgehändigt 

bekommt, um die Rückgabe bei Verlassen der Versammlung zu vereinfachen. Eine Zuordnung der Stimmabgaben zu 

den einzelnen Geräten erfolgt nicht, so dass ein Rückschluss darauf, welches Mitglied wie abgestimmt hat, ausge-

schlossen ist. 

 

Damit Sie sich bereits im Vorfeld mit der Funktionsweise der zum Einsatz kommenden Geräte vertraut machen kön-

nen, finden Sie hier eine Kurzbeschreibung der Stimmabgabe: 

 

 
 

Hinweis für Berufsausübungsgesellschaften 
 

Bei der Rechtsanwaltskammer München zugelassene Berufsausübungsgesellschaften (BAGs) sind bei der Kam-

merversammlung stimmberechtigt (§ 8 GO RAK). Als Kammermitglied erhalten sie jeweils eine eigene Stimme.  BAGs 

üben ihr Stimmrecht durch eine vertretungsberechtigte natürliche Person aus, die allein oder zusammen mit ande-

ren zur gesetzlichen Vertretung befugt und selbst Kammermitglied ist.  

 

Um den Einlass und die Ausgabe der Stimmgeräte so reibungslos wie möglich zu gestalten, werden wir für BAGs 

einen eigenen Anmeldungsschalter zur Verfügung stellen. Dort wird die Vertretungsberechtigung geprüft. Da für 

jede BAG nur ein Vertreter abstimmen kann, muss die interne Abstimmung innerhalb einer BAG, wer das Stimmrecht 

für sie ausüben soll, im Vorfeld der Kammerversammlung erfolgen. 


